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Der Hochwohlehrwurdige und Hochwohlgelahrte Herr,
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Paſtor in Straußfurth,

Geine zweyte Sheverbindung
mit der

Hochedlen, Ehr-und Tugendſamen Frau,

FRAu
Kunna Wariu Wiigandin,

gebornen Goltſchedin,
den 3. Julii 1749. als am Tage nach Maria Heimſuchung,

durch Prieſterliche Einſegnung vollzog,
wolte

ſeine Freude uber der hierunter wahrgenommenen Direction GOttes mit bezeugen,

und
ſeine Gratulation ſchuldigſter Maaſſen abſtatten

Ein aufrichtiger Freund und Bruder.

n  öêöäö ääWernigerode, gedruckt mit Struckiſchen Schriften.
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Luc. J, 46. 47.

Freude:
Da ODtt ſelbſt mein Heiland wird und mein Hirt, auf

gruner Weyde
Mich ſein ſchwaches Schaflein leitet, und ſich mit

mir hebt und tragt;
Ja, mich in den ſchwerſten Fallen allzeit, wie es recht iſt, pflegt.

om.neme Seel erhebt den HErrn: denn er hat von Kindesbeinen
Seiner Gnaden holdes Licht uber mich ſtets laſſen ſcheinen;

Gnade war es, die mich ſuchte, als ich noch verirret lieff:
Gnade, daß ich endlich horte, als mein Hirt mich zu ſich rief.

Meine



qy.i eine Seelerhebt den HErrn: denn beym Jammer meiner Sunden
Ließ er mich bey ſeinem Creutz ewige Erloſung finden;

Er benahm mir meine Laſten, die mich lang und ſehr gedruckt;
O! wie gnadig ward ich Armer, als ich glaubte, angeblickt.

om.iu eme Seel erhebt den HErrn: denn er hat mich ſo gefuhret,

Daß ich taglich ſeine Huld und erbarmend Hertz geſpuret.
Ach verwurf er das elende, o ſo wars um mich gethan;

Aber ich verſpure taglich: JEſus nimmt die Sunder an.

5WMeme Seel erhebt den HErrn fur die Vaterliche Liebe,
Die mein auſſres Wohl beſorgt. Mogten doch die Danckestriebe

Meine Seele gantz durchdringen, wurden doch durch meinen Mund

GOttes wundervolle Thaten aller Welt bekant und kund!

om.i eine Seel erhebt den HErrn auch fur ſeine Liebesſchlage,
Da er unter manchem Creutz und auf rauhem Dornenſtege

Mich geſucht zu ſich zu ziehen; Er hat nie was aufgelegt,

Dabey ich nicht wahrgenommen: JEſus iſts, der mit mir tragt.

om.Sieme Seel erhebt den HErrn, der ſich meiner angenommen,

Wenns mit Leibs-und Seelennoth ofters bis aufs hochſte kommen.

Was gleicht einem ſolchen Schmertzen, wenn der Ehe Band zerreiſſt?

Doch auch unter ſolchem Leiden troſtete GOtt meinen Geiſt.

1

ueme Seel erhebt den HErrn: denn er hat es ſelbſt gefuget,
Daß am heutgen Hochzeittag ſich mein Hertz in ihm vergnuget:

Denn es weiſ't mir ſeine Liebe einen treuen Gatten an,

Wofur Jhn nie gnug erheben, noch gebuhrend preiſen kan.

om.ieme Seelerhebt den HErrn, dunckt mich, daß Sie Beyde ſingen,
Hochgeſchatztes HochzeitPaar, und dem HErrn Danckopfer

bringen,
Daß er Jhrer Beyder Hertzen durch ein Liebesband verbindt,

Wobey man die klarſten Spuren ſeiner weiſen Fuhrung findt.

Meine

Êt



I—

om.reine Seel erhebt den HErrn, ſing auch ich, Erfreute Beyde,
Als ein Bruder hochſt vergnugt heut bey Jhrer Hochzeitfreude;

JEſus, der Jhr Hertz verbunden, ſchencke dabey Freudenwein,
Nach ſo manchen Thranenfluthen in gar reichem Maaſſe ein.
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M.reine Seel erhebt den HErrn, muſſe unſer Denckſpruch bleiben,
Darzu wolle uns ſein Geiſt kunftig unaufhorlich treiben;

Er ſey unſer Licht und Fuhrer, unſer Heil und Troſtes Stern,
gk iten: Meine Seel erhebt den HErrn. Úν Gd S S S J ſca E
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